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Wir entbieten allen Delegierten ein herzliches Willkomm
zu unserer Jahrestagung in Winterthur
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Genossenschaftsbauten in Winterthur
Diese Nummer des «Wohnens» steht im Zeichen der Generalversammlung. Im folgenden haben wir
eine Anzahl besonders beachtenswerter Wohnkolonien zusammengestellt. Ein Teil derselben wird
anlässlich der Autorundfahrt vom Sonnlag vormittag besichtigt werden. Die Redaktion.

Möiielisirasse, Doppeleinfamilienhäuser
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Situation
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Ansicht von Südwesten

Die Wohnkolonie an der Möiielisirasse, beslehend
aus 7 Doppeleinfamilienhäusern, wurde 1924-1927
errichlet. Sie wird von Beamten und Angestellten
bewohnt, die viel Werl auf möglichste Verbundenheil

von Haus mit Garten legten. Um dies zu er¬

reichen, wurde eine schachbrettartige Bebauung des

ursprünglich zirka 35 m liefen Geländeslreifens
gewählt, die nicht nur eine Vergrösserung der
Hausabstände, sondern auch eine reizvolle Gestallung
von hofarligen Gärten ermöglichte. Die Anlagekoslen
eines Hauses inkl. Garten sollten Fr. 26,000.- nicht
überschreiten. Dies wurde einerseits durch Anwendung

einer Holzfachwerkkonstruklion mit beidseitiger
Welltonplatlenverkleidung, anderseits durch
Rationierung des Grundrisses erreicht. Das Parterre
enthält: Wohnstube, Esszimmer, Veranda und Küche,
der 1. Stock: 3 Schlafzimmer mif je 2 Betten, W. C,
Mansarde im Dach.
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